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Pößneck, 14.09.2021 
Antrag zum Stadtrat  
Generationen-Handicap Spielplatz in Pößneck 

Die Stadt Pößneck findet einen geeigneten Ort für einen Generationen-Handicap Spielplatz oder 
baut einen bereits vorhandenen Spielplatz zu einem solchen aus. 

Berücksichtigung soll hierbei finden, dass Menschen möglichst aller Lebenslagen mindestens 
eines, vorzugsweise mehrere vorhandene Spielgeräte nutzen können. Insbesondere soll darauf 
geachtet werden, dass Menschen verschiedener Altersstufen und möglichst unabhängig von 
körperlichen Einschränkungen (Rollstuhl, Wahrnehmungsschwierigkeiten, Übergewicht usw.) 
Spielgeräte zur Benutzung finden. 

Der Spielplatz ist Tag und Nacht zugänglich zu halten. 

Begründung: 

Der Wunsch zum Spielen ist kein Phänomen, das nur bei Kindern auftritt. Auch ist es nicht allen 
Kindern möglich, sich frei zu bewegen oder die Welt so wahrzunehmen, wie das die meisten 
anderen tun. Hierfür gibt es zahlreiche Spielgeräte. 

Darüber hinaus gibt es auch erwachsene Menschen, die sich gern auf einem Spielplatz aufhalten. 
Hierunter zählen auch, aber nicht nur, Menschen mit kognitiven Behinderungen. Generell lässt 
sich sagen, dass das Erreichen eines bestimmten Alters oder einer gewissen Körpergröße nicht 
parallel zum Wunsch nach Spielen einhergeht. 

Derzeit ist die Benutzung kommunaler Spielplätze oftmals altersmäßig begrenzt. In Fällen, wo 
dies nicht so ist, sind die Spielgeräte aufgrund ihrer Beschaffenheit nicht für erwachsene 
Menschen geeignet: Klettergerüste sind oft nicht für hohes Gewicht ausgelegt, Schaukeln hängen 
zu tief und die Sitzfläche ist zu schmal, sodass sich die Kettenaufhängungen bei der Benutzung in 
den Körper schnüren, Wippen sind auf einen tiefen Aufstieg ausgelegt. 

Die Einbeziehung von Menschen mit Behinderung, die Möglichkeit, dass jeder alles mitmachen 
kann, das ist das Ziel und die Bedeutung von Inklusion. Gerade für Menschen die auf einen 
Rollstuhl angewiesen sind, ist dies oft noch schwer zu erreichen. Insbesondere auch die 
Benutzung von herkömmlichen Freizeit- und Spielgeräten ist meist schwierig oder gar unmöglich. 
So auch das einfache Erlebnis des Schaukelns oder Karussellfahrens auf einem Spielplatz. 

Neben der schlichten Möglichkeit Spaß zu erleben, sind auch positive neurologische 
Auswirkungen (z.B. des Schaukelns) bei einigen Krankheitsbildern bereits wissenschaftlich 
untersucht. 

http://www.soziale-initiative-poessneck.de/


Die körperliche Erscheinung oder das Alter sollte bei keinem Menschen dazu führen, gar kein 
Spielgerät kommunaler Spielplätze benutzen zu können. 

Nicht zuletzt freuen sich auch die kleinen Pößnecker darüber, wenn ihre erwachsene Begleitung 
adäquat mitspielen kann. 

Kostendeckungsvorschlag: 

Die Stadt Pößneck plant die Landesgartenschau 2028 und im Zuge dessen sind vielen 
Investitionen in der Stadtplanung vorgesehen. In dieser Planung können auch Kosten für einen 
Generationen – Handicap Spielplatz für Pößneck berücksichtigt werden. 
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